1. Anderung des Flichennutzungsplanes der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterland (Altmark

i.V.m dem Bebauungsplan Nr. 26 ,Biogasanlage Rossau”“ der Hansestadt Osterburg und dem Bebauungsplan "Biogasanlage Platz" des Planungsverbandes "Biogasanlage Platz"

PLANZEICHNUNG

Auszug aus der Planzeichnung des Flachennutzungsplanes der Hansestadt Osterburg
mit Darstellung der Flichen gemiR der 1. Anderung des Flichennutzungsplanes

1. Anderung des Flichennutzungsplanes im "Teilbereich Rossau" - Vorentwurf
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E:::} Umgrenzung von Bauflachen ohne zentrale Abwasserentsorgung

® Kennzeichnung von Flachen, deren Béden erheblich mit umweltgefdhrdenden Stoffen
belastet sind

Begrenzung von Flachen, unter denen Bergbau umgeht

E:l Grenze des raumlichen Geltungsbereiches

NACHRICHTLICHE UBERNAHMEN
REGELUNGEN FUR DIE STADTERHALTUNG UND FUR DEN DENKMALSCHUTZ
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PLANZEICHEN OHNE NORMCHARKTER

Abgrenzung Zentraler Bereich Osterburg It. Regionalplan

VERFAHRENSVERMERKE

(alle Verfahrensvermerke siehe Begriindung)

1. Aufstellungsbeschluss

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) hat am 05.11.2024 den Beschluss Nr. 1V/2024/071 (iber die Aufstellung eines Verfahrens zur 1. Anderung
des Flachennutzungsplanes fir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) gefasst. Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte ortsiblich am
.................... im Mitteilungs- und Amtsplatt der Hansestadt Osterburg sowie zusatzlich am 15.11.2024 auf der Internetseite der Hansestadt Osterburg.

Hansestadt Osterburg, den Siegel Blrgermeister

2. Beteiligung gemaR Landesentwicklungsgesetz Sachsen-Anhalt
Die fir die Raumordnung und Landesplanung zustandige Stelle ist gemaf § 13 Abs. 1 LEntwG LSA beteiligt worden.

Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

3. Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung

Der Vorentwurf der 1. Anderung des Flachennutzungsplanes fiir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark), bestehend aus der Planzeichnung sowie der Begriindung und dem Umweltbericht, wurde in

der Zeitvom .................. bis ..ooiiiiiii in den Amtsraumen der Stadt ausgelegt und zusatzlich auf der Internetseite der Stadt veroffentlicht.

RECHTSGRUNDLAGEN

e BauGB - Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung
vom 3. November 2017, zuletzt gedndert am 20.12.2023

e BauNVO - Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung
vom 21. November 2017, zuletzt gedndert am 03.07.2023

e PlanZV - Planzeichnungsverordnung
Verordnung Uber die Ausarbeitung der Bauleitpléane und die Darstellung des Planinhalts,
vom 18. Dezember 1990, zuletzt gedndert am 14.06.2021

e UVPG LSA - Gesetz iiber die Umweltvertraglichkeitspriifung im Land Sachsen-Anhalt
vom 27. August 2002, zuletzt geandert am 05.12.2019

e BNatSchG - Bundesnaturschutzgesetz
vom 29. Juli 2009, zuletzt gedndert am 23.10.2024

e NatSchG LSA - Naturschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalit
vom 10. Dezember 2010, zuletzt gedndert am 28.10.2019

e BauO LSA - Bauordnung des Landes Sachsen-Anhalt,
vom 10. September 2013, zuletzt gedndert am 13.06.2024

e LEntwG LSA - Landesentwicklungsgesetz Sachsen-Anhalt
vom 23. April 2015, zuletzt gedndert am 14.02.2024

e LEP LSA - Landesentwicklungsplan des Landes Sachsen-Anhalt
vom 23. August 1999, zuletzt geandert am 14.12.2010 mit

e LEP ST - Verordnung iiber den Landesentwicklungsplan 2010 des Landes Sachsen-Anhalt
- Zeichnerische Darstellung (Anhang 1 gemaf § 5 Abs. 3 Satz 1 des LEP LSA dieser Verordnung),
vom 16. Februar 2011

Die o6ffentliche Auslegung gemafR § 3 Abs. 1 BauGB mit dem Hinweis, dass Bedenken und Hinweise wahrend der Auslegung von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kénnen, wurde am *  RREP Altmark - Regionaler Entwicklungsplan fiir die Region Altmark

............................ im Mitteilungs- und Amtsblatt der Hansestadt Osterburg und zusatzlich online bekannt gemacht.

Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

4. Friihzeitige Beteiligung der Behorden, Trager offentlicher Belange und Nachbargemeinden

Die frihzeitige Beteiligung der Behdrden und Stellen, die 6ffentliche Belange wahrnehmen sowie der Nachbargemeinden nach § 4 Abs. 1 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB erfolgte

mit Schreibenvom ...................

Hansestadt Osterburg, den Siegel Blrgermeister

5. Beschluss uber die 6ffentliche Auslegung

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) hatam ..................... den Entwurf der 1. Anderung des Flachennutzungsplanes fiir die Einheits-
gemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) mit Begriindung und Umweltbericht, Stand .......................... , gebilligt und zur 6ffentlichen Auslegung bestimmt (Beschluss-
NE ).

Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

6. Formliche Biirgerbeteiligung

rechtskraftig seit 2005, mit Anderungen und Ergénzungen, zuletzt von 2018

e KVG LSA - Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt,
vom 17. Juni 2014, zuletzt gedndert am 16.05.2024

o Denkmalschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt
vom 21. Oktober 1991, zuletzt geandert an 20.12.2005

STANDORTANGABEN

Teilbereich "Rossau"

Bundesland: Sachsen-Anhalt

Landkreis: Stendal

Gemeinde: Hansestadt Osterburg

Gemarkung: Rossau

Flur: 2

Flurstiick: 317 sowie Teilstlicke von 318, 720 und 42/1

Teilbereich "Walsleben"

) . o _ _ _ i Bundesland: Sachsen-Anhalt
Der Entwurf der 1. Anderung des Flachennutzungsplanes fir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark), bestehend aus der Planzeichnung sowie der Begriindung dkreis: dal
und dem Umweltbericht, wurde in der Zeitvom .................. bis ..o, in den Amtsrdumen der Stadt ausgelegt und zusétzlich auf der Internetseite der Stadt veréffentlicht. Landkreis: Stenda
Die offentliche Auslegung gemaf § 3 Abs. 2 BauGB mit dem Hinweis, dass Bedenken und Hinweise wahrend der Auslegung von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden kénnen, wurde am Gemeinde: Hansestadt OSterburg
............................ im Mitteilungs- und Amtsblatt der Hansestadt Osterburg und zusatzlich online bekannt gemacht. Gemarkung: Walsleben
Flur: 5
Flurstick: 243; 244; 245 tlw.

Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

7. Formliche Beteiligung der Behdrden, Trager 6ffentlicher Belange und Nachbargemeinden

Die von der Planung beriihrten Behorden und Stellen, die 6ffentliche Belange wahrnehmen, sowie der Nachbargemeinden sind mit Schreiben vom .......................
zur Abgabe einer Stellungnahme zum Entwurf gemaf § 4 Abs. 2 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB aufgefordert worden.

Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

8. Priifung und Abwiagung der vorgebrachten Bedenken und Anregungen

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) hat die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der Birger sowie die Stellungnahmen der Behérden und

Trager offentlicher Belange gepriftundam ........................... den Abwagungsbeschluss gefasst (Beschluss-Nr. ......................... ).
Das Ergebnis ist mit Schreiben vom ....................o. mitgeteilt worden.
Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

9. Feststellungsbeschluss

Der Feststellungsbeschluss (............cccocoeiiinn.n. ) zur 1. Anderung zum Flachennutzungsplan fiir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) wurde vom Stadtrat
der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) am ............................ gefasst.
Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister

10. Plangenehmigung

Die Genehmigung der 1. Anderung zum Flachennutzungsplan fiir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark), bestehend aus der Planzeichnung und Begriindung

UBERSICHTSPLAN

Teilbereich

........
-

.....

.......

PLANUNGSHOHEIT

Einheitsgemeinde

BGA Platz- £ Uz v Alimeriainies{iilde-Siseg Aland-Tour mit Umweltbericht, Planstand ......................... , wurde mit Verfligung der héheren Verwaltungsbehdrde ... erteilt. H ansesta dt Oste rb u rg (Altma rk)
1 i e
i 00 Friedwald/Ruheforst Ernst-Thalmann-StraRe 10
't " Nummerierung der Bauerweiterungsflachen 39606 Osterburg (Altmark)
s'-\. ll o
S 4' - Archélogische Denkmalbereiche
Y o _ Magdeburg, den Planungsstand: November 2024
Ve, / Historische Siedlungsbereiche
:-" e 11. Ausfertigung N
br‘ ; _-" s Die 1. Anderung zum Flachennutzungsplan fiir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark), bestehend aus der Planzeichnung und Begriindung mit Umweltbericht,
. ’ ! ird hiermit fertigt.
RN ., ; : wird hiermit ausgefertig w 0 om 250m 500m 750m
e SO DY/ |
4 —~= l /- | 1:7.500
g’ \ . | ) S
. ~ ‘1 n
E’ __\‘ \ g \~/ PLANAUFSTELLER: BETREIBER: PROJEKT: 1. Anderung
y, | e ey | Hansestadt Osterburg, den Siegel Blrgermeister s
E | | '\ --.go é / M, , BALANCE des Flachennutzungsplanes der
, \ - |4 | A\ . . .
E’/ \ \'\_\ g o{&) o / " o 1 | LETE ﬁ \ Erneuerbare Energien Elnheltsgemelnde
g.. B ° ’:' 12. Inkrafttreten Emhe(l)tsstgeirg\uerlg((:I:lrrsgff)stadt Biogas Produktion Altmark GmbH Hansestadt Osit\?,:]land (Altmark)
- i = Ernst-Thalmann-StraRe 10 Braunstrafie 7 d b I - i I “
2 Die Erteilung der Genehmigung der 1. Anderung zum Flachennutzungsplan fir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) sowie die Stelle, bei der der Plan auf 04347 Leipzi em Bebauungsplan Nr. 26 ,Biogasanlage Rossau
39606 Osterburg (Altmark) pzig der Hansestadt Osterbur
,ﬁ. A, Dauer wahrend der Dienststunden von jedermann eingesehen werden und Uber den Inhalt Auskunft erhalten kann, ist im Mitteilungs- und Amtsblatt vom ........................... g
4& | / * b2 bekannt gemacht worden. BEZEICHNUNG:
il Lty i
e /O QU E LLE NAN GAB E . In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln bei der Abwagung sowie auf Rechtsfolgen (§§ 214 Vorentwurffassung
. . und 215 BauGB) hingewiesen worden.
* Die 1. Anderung zum Flachennutzungsplan fiir die Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) istam .................cc.cccooeeeiii. in Kraft getreten. Urheberschutz PLANUNGSBURO:
II l| I ! Die Zeichnung wurde erstellt auf Grundlage der digital Gbersandten Daten von: o e ’ a
] 1 ; :
I |I 1 |I : | - Flachennutzungsplan der Einheitsgemeinde Hansestadt Osterburg (Altmark) Ingenieure I I 'P[}Ekf’;jﬁm'zat“m Name
Dipl.-Ing. Volker Herger < Thierig
Freischaffender Stadtplaner/ SRL bau_anlagen_umwe“:tEChnlk A ezeichnet
MulackstraRe 37, 10119 Berlin . letzte Anderung I I\1/I.a7r$55tg(l)o
Hansestadt Osterburg, den Siegel Birgermeister Copyright T o oo Erstellungsdatum Nov.2024] KB "
- Landesamt flr Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo) pensin el E-Mail: info@ib-shn.de BriickenstraRRe 13 Dateiname _ BlattgroRe:
Internet: www.ib-shn.de 09111 Chemnitz :.\:0::2::l:;c\,e;:x:f:ﬁU\ZOZUAMEmngFNPﬁomrwg\CAD AOk




	Pläne und Ansichten
	FNP_Änderung


